
PROTOKOLL MITMACHAUSSTELLUNG  
Zum Kiezblock Kungerkiez

Projekt:  

Anlass:  

Datum:  

Dauer:  

Ort:

  

Erstellt am:  

Erstellt durch:  

Verkehrs- und Freiraumkonzept zur Entwicklung eines Verkehrs- und Freiraumkonzepts für den Kungerkiez  

Mitmachausstellung 

10.07.2024  

16:30 – 19:00 Uhr 

vor der Stadtteilbibliothek
Alt-Treptow „Manfred-Bofinger“, 
Karl-Kunger-Straße 30, 12435 Berlin 

23.07.2024  

fair spaces, Cecilie Kohl  

Projektbeteiligte und Teilnehmende:

stadtraum

fair spaces

Anlaufstelle Treptow-Köpenick

Bezirksamt Treptow-Köpenick

Stadtentwicklungsamt

Anwohnende

3 Personen

3 Personen

2 Personen

2 Personen

ca. 150 Personen



ZUSAMMENFASSUNG
DIE MEISTGENANNTEN/DISKUTIERTEN THEMEN & STRAßEN

MOTORISIERTER VERKEHR:
- Tempo 30 einführen (v.a. in der gesamten Karl-Kunger-Straße) und auch die Einhaltung dessen (z.B. durch Blitzer) 

gewährleisten.
- Sorge besteht, dass durch den Ausbau der A100 noch mehr Durchgangsverkehr durch den Kiez geleitet wird. Die 

Auswirkungen der A100 sollen ermittelt und in der Planung berücksichtigt werden.
- Die Kreuzung Lohmühlenstraße bzw. -brücke und Harzer Straße ist sehr gefährlich, da sie unübersichtlich ist und 

sich nicht an Vorfahrtsregelungen gehalten wird. Diese Verkehrsführung soll deutlicher gemacht werden.
- Eine Parkraumbewirtschaftung, um Parksituation für Anwohnende zu entlasten. Jedoch können auch andere 

Alternativen, wie Anwohnerparken im Park Center, in Betracht gezogen werden.
- Die Bouchéstraße ist mit viel Verkehr belastet und parkende Autos machen die Situation für Fußgänger*innen 

teilweise unübersichtlich. Eine Straßenberuhigung für die Bouchéstraße, z.B. mit Einbahnstraßen, als Schulstraße 
oder mit Diagonalsperren, wird vorgeschlagen.

RADVERKEHR:
- Keine ausreichende Fahrradinfrastruktur im gesamten Gebiet vorhanden.
- Deswegen nutzen viele Fahrradfahrer*innen die Gehwege und gefährden dadurch Fußgänger*innen.

FUßVERKEHR & BARRIEREFREIHEIT:
- Die Möglichkeiten für Fußgänger*innen für Querungen sind gefährlich, schlecht bzw. unübersichtlich. Daher im 

gesamten Gebiet mehr Zebrastreifen etc. schaffen.
- Besonders vor der Schule in der Bouchéstraße ist die Situation für Schüler*innen gefährlich.
- Eine Fußgängerzone wird sich in der Karl-Kunger-Straße und Plesser Straße gewünscht.

ÖPNV:
- Keine ausreichende Anbindung durch den ÖPNV vorhanden.

AUFENTHALTSQUALITÄT & STADTGRÜN:
- Mehr Grün und Aufenthaltsmöglichkeiten im Kiez sollen entstehen.
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MOTORISIERTER VERKEHR

Schwellen 
und 
absenkbare 
Poller

Kein 
Durchgangs
verkehr der 
A100

A100-Ausbau stoppen, 
um zusätzlichen 
Durchgangsverkehr zu 
vermeiden 
(Zusammenarbeit mit 
entsprechenden 
Initiativen)

A100 
berücksichtigen > 
Prognose zu 
Auswirkungen 
berücksichtigen
draußen halten

Erst A100 
abwarten, dann 
Verkehrszäh-
lung, dann 
Planung

Neutrales 
Verkehrsgut-
achten nach 
Autobahneröff-
nung

Überall 
Tempo 30

Lieferzonen 
in 
Karl-Kunger
-Straße

Lieferzonen 
schaffen, um 
Parken in der 
2. Reihe zu 
verhindern

Lieferzonen 
für Spätis 
und 
Gewerbe

Einbahnstraße 
und Sperrung 
am 
Schmollerplatz 
enfernen

Durchgangs-
verkehr in der 
Bouchéstraße 
durch geeignete 
Maßnahmen 
reduzieren

Parkraumbe-
wirtschaftung 
zur Entlastung 
der 
Parksituation

Anwohnerparken 
einführen, damit 
der Kiez nicht 
mehr als 
Ausweichpark-
platz genutzt wird

Geschwindig-
keitskontrolle 
in der 
Lohmühlen-
straße

Blitzer auf 
der 
Karl-Kunger
-Straße

Karl-Kunger-
Straße 
durchgängig 
Tempo 30

Tempo 30 
wird nicht 
eingehalten

Kommerzielle 
Anbieter 
parken viel 
Platz 
dauerhaft zu 

Geschwindig-
keitsüber-
schreitungen in 
der 
Kiefholzstraße

Größtes Problem: 
Kreuzung 
Bouchéstraße 
Ecke 
Kiefholzstraße

Problem mit 
Parken im Park 
Center: sonntags 
kann man sein 
Auto weder holen 
noch abstellen

Kreuzung 
Lohmühlenstraße / 
Harzer Straße sehr 
gefährlich; 
Abbiegegebote 
werden nicht 
eingehalten

Parkende Autos sind 
ein 
Sicherheitsproblem 
für 
Fahradfahrer*innen 
und 
Fußgänger*innen

Befürchtung, dass 
Harzer Straße und 
Kiefholzstraße stark 
belastet werden > 
Jordanstraße als 
mögliche Entlastung

Hohe Belastung 
der Bouchéstraße 
über 
Karl-Kunger-Straße 
zur 
Wildenbruchstraße

Bouchéstraße: 
senkrecht 
parkende Autos 
sehen 
Fahrradfahrer-
*innen nicht

Abbiegende 
LKWs in 
Kiefholzstraße auf 
Elsenstraße sind 
gefährlich

Einbahnstraße 
und Sperrung 
am 
Schmollerplatz 
beibehalten

Einhaltung 
Tempo Limit 
kontrolllieren 
(Blitzer)

Beschilderung 
wird nicht 
reichen, um 
Tempo 30 
sicherzustellen 

Ampel zur 
Temporeduzie-
rung an der 
Harzer Straße 
Ecke 
Bouchéstraße 

Vorfahrtrege-
lung an der 
Harzer Straße 
prüfen

Lohmühlen-
straße: 
Kopfsteinpflaster 
unter der Brücke 
erneuern

Kopfstein-
pflaster in der 
Harzerstraße 
asphaltieren

„Abkürzung“ 
Elsen-/Kiefholz-/ 
Bouché und 
Trepower Straße 
für PKW sperren

Karl-Kunger-
Straße: 
Straßenführung 
wie am 
Maybachufer

Bouchéstraße 
für 
Durchgangsver
kehr Sperren

Der komplette 
Verkehr soll 
nicht über die 
Karl-Kunger-
Straße gehen

Supermarkt-
Parkplätze zu 
groß > eher 
Anwohner:innen 
Parken 
ermöglichen

Mehr 
Anwohner-
parken im 
Park Center

Rechts-vor-
links Kreuzung 
Lohmühlen- 
straße 
deutlicher 
markieren

Kiefholzstraße 
Ecke 
Bouchéstraße für 
Durchgangasver
kehr dicht 
machen

Kiefholzstraße 
in Höhe Plesser 
Straße sperren

Jordanstraße Ecke 
Lohmühlenstraße 
nicht für 
Autoverkehr 
schließen (v.a. 
Anwohner)

Keine 
Vernichtung 
von 
Parkplätzen 

Lohmühlen-
platz 
sperren

Kein 
Durchgangs-
verkehr auf 
dem 
Schmollerplatz 

Idee: Einbahnstraße 
in Bouchéstraße & 
Karl-Kunger-Straße 
ab Bouchéstraße 
Richtung/bis 
Wildenbruchstraße Stellplätze für feste 

Sharing-Flotte 
mitten/am Rande 
des Kiezes (attraktiv 
+ gut erreichbar)

Bewegliche 
Poller, die MIV 
verhindern, aber 
Durchfahrt von 
ÖPNV 
ermöglichen

Straßenbe-
ruhigung im 
Bereich der 
Bouchéschule 
sehr wichtig 

Längsparker 
zu 
Querparkern 
machen

Kein Parken 
in der 
Wilden-
bruchstraße

Bouchéstraße 
zwischen 
Kiefholzstraße und 
Karl-Kunger-Straße 
linksseitig autofrei

Heidelberger-
straße & 
Bouchéstraße 
Durchgangsver-
kehr blockieren

Diagonal-
sperre 
Kiefholzstraße 
/ 
Bouchéstraße

Diagonal-
sperren

Rückstau 
Maybachufer durch 
Kiezblock 
Reuterkiez > 
gemeinsame 
Lösung Neukölln 
und Treptow

Durchgangs
verkehr 
zuverlässig 
verhindern

Karl-Kunger-
Straße darf 
nicht zur 
Rennstrecke 
werden

Mehr 
Einbahn-
straßen

(DOCH!)

nachts: Raser 
auf der 
Karl-Kunger-
Straße > 
Tempo 30! 

Diagonal-
sperre 
Karl-Kunger-
Straße / 
Bouchéstraße

Modalfilter 
Kiefholz- 
straße Ecke 
Bouchéstraße

Kein Autoverkehr 
bzw. Modalfilter 
Bouchéstraße 
Ecke 
Kiefholzstraße

Schmollerplatz: 
Parkplätze 
einseitig & 
Querparken 
beidseitig
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RADVERKEHR

Fahrradstreifen in 
der Kiefholzstraße 
zwischen 
Bouchéstraße und 
Lohmühlestraße 
(wegen 
Kopfsteinpflaster)

Jordanstraße 
(unter Brücke) 
Radverkehr 
optimieren > 
Kopfsteinpflaster 
entfernen, Radweg

Bouchéstraße 
komplett 
Fahrradstraße

Fahrrad-
wege an 
der Harzer 
Straße

(abgetrennter) 
Fahrradweg 
Karl-Kunger-
Straße

Fahrradweg 
Elsenstraße 
(zwischen 
Kiefholzstraße 
und Straße am 
Treptower Park)

Schmollerplatz/
Heidelberger 
Straße als 
Durchfahrt für 
Radfahrer 
öffnen

Fahrradweg 
Wilden-
bruchstraße

Weniger 
Parkplätze, 
mehr grüne 
Fahrradwege

Heidelberger- 
straße / 
Schmollerplatz für 
Radfahrer weiter 
gut passierbar 
machen

Karl-Kunger
-Straße als 
Fahrrad-
straße

Radweg 
Kiefholz-
straße

Einbahnstraße 
in der 
Bouchéstraße 
mit 
Fahrradstreifen

Fahrradstraße 
in Kiefholz-
straße von 
Bouchéstraße 
bis Lohmühlen-
straße

Bisher kein 
einziger 
wirklicher 
Radweg im Kiez 
> bitte ändern!

Radfahrer 
benutzen zu 
oft die 
Gehwege

Radverkehr rast 
am Kanal lang > 
auf die Straße 
verlagern und 
Abstand zu 
Fußgänger*innen 

Radverkehr auf 
Gehweg in 
Kiefholzstraße

Schmollerplatz: 
super, dass hier 
keine Autos 
mehr parken 

Fuß- und 
Radverkehr 
kommen sich 
aber noch in die 
Quere

Kritische Kreuzung 
Lohmühlenbrücke 
/ Harzerstraße / 
Lohmühlenstraße 
für Radfahrer > 
Vorfahrt wird nicht 
gewährt
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FUßVERKEHR & BARRIEREFREIHEIT

Mehr 
Querungsmög-
lichkeiten an 
der Lohmühlen-
brücke

An der 
Kreuzung 
Bouchéstraße/
Karl-Kunger-
Straße weiteren 
Zebrastreifen 

Fußgänger-
überwege an 
der Harzer 
Straße

Sichere 
Fußübergänge 
in der 
Bouchéstraße > 
Zebrastreifen

Zebrastreifen 
an der 
Lohmühlen-
Brücke auf allen 
3 Seiten Fußgänger-

zone in der 
Plesser-
straße

Sicherer 
Schulweg

Brücke für Fuß- 
und Radverkehr 
von Heidelberger 
Straße zur 
Reichenberger 
Straße

Fußgänger-
zone 
Karl-Kunger-
Straße / 
Plesser Straße

Elsenstraße / 
Karl-Kunger-Straße 
Querung sehr 
schwer > 
Fußgängerweg vor 
allem zur 
Bushaltestelle!

Kreuzung 
Elsenstraße / 
Harzer Straße viel 
zu gefährlich > 
Zebrastreifen oder 
Ampel!

Treptower Straße 
> Spielstraße 
einrichten (Kinder 
laufen vom 
Spielplatz auf die 
Straße)

Bouchéstraße 
zwischen Cabuwazi 
und Kita kommt 
man wegen eng 
parkender Autos oft 
nicht über die 
Straße

Lohmühlenstraße: 
keine sicheren 
Querungen insb. 
für Kinder und 
Ältere, zu hohes 
Tempo der Autos

Kritische Kreuzung 
Lohmühlenbrücke 
/ Harzerstraße / 
Lohmühlenstraße 
für Fußgänger 
gefährlich und 
unübersichtlich

Aktuell gefährliche 
Situation für 
Fußgänger, da 
Radfahrer auf 
gemeinsamen Fuß- 
und Radweg ohne 
Abstand fahren

Viele gefährliche 
Situationen 
Bouchéstraße 
Ecke Karl-Kunger-
Straße

Heidelberger-
straße: 
Bürgersteig auf 
Südseite meist 
nicht benutzbar, 
Autos überragen 
den Bürgersteig

Kiefholzstraße / 
Bouchéstraße 
kritisch auf 
Schulweg

Querung 
Kiefholzstraße 
kritisch 
(parkende 
Autos)

Tempo 30 wird 
immer 
überschritten, 
Raser, keiner 
achtet auf 
rechts vor links 

Querungs-
möglichkeiten 
über Harzer 
Straße nicht 
vorhanden

Kreuzung 
Bouchéstraße / 
Kiefholzstraße 
schlecht 
überquerbar

Heidelberger-
straße / 
Wildenbruch-
straße keine 
Querung 
möglich

Kiefholzstraße / 
Krüllstraße: 
Bürgersteig ist 
zick zack

Einbahnstraße 
und Sperrung 
am 
Schmollerplatz 
beibehalten

Keine sicheren 
Schulwege 
(insb. Kreuzung 
Bouchéstraße 
und 
Kiefholzstraße)

Temporäre 
Schulstraße für 
Abschnitt 
Bouchéstraße

Ampel vor der 
Schule, da sich 
Autos nicht an 
die 
Zebrastreifen 
halten

Mehr 
Zebrastreifen 
in der 
Harzerstraße
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ÖPNV

Bustakt-
ungen aller 
Linien 
erhöhen

Bus soll 
pünktlicher 
kommen

Gondel-
bahn am 
Bahndamm

BVG Fähre 
am 
Landwehr-
kanal

Bus 194/171 
via 
Wildenbruch-
straße + 
Sonnenallee

Autonomer 
Busshuttle an 
der 
Heidelberger 
Straße

Busverkehr 
wichtig! 
Einzige 
ÖPNV-
Verknüpfung

Der 
Kungerkiez 
ist ein 
„Öffiloch“ 
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AUFENTHALTSQUALITÄT & STADTGRÜN

Entsiegelung 
und Begrünung 
zwischen 
Bürgersteig und 
Straße

Mehr Grün, 
mehr 
Bäume und 
Wiesen

Klimawiese 
zum 
Auffangen 
von 
Regenwasser

Straßen sperren 
für mehr Platz 
im Kiez > wie 
früher 
„Inselmarkt“

Schmoller-
platz 
insgesamt 
begrünen und 
entsiegeln

Weniger 
Parkplätze und 
mehr Platz für 
Grün, 
Aufenthaltsmög- 
lichkeiten & 
Fahrradständer

Sorge, dass durch 
neue 
Aufenthaltsflächen 
sich die 
Drogenproblema- 
tik aus dem Görli 
hier hin verlagert 

Sperrung der 
Heidelberger 
Straße hatte 
positive 
Auswirkungen auf 
Aufenthaltsqualität

Klimage-
rechte 
Faktoren 
berücksich-
tigen
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WEITERE KOMMENTARE

KOMMENTARE ZUM BETRACHTUNGSRAUM:

- Enger Betrachtungsraum entspricht nicht dem BVV Beschluss
- Kiezblock im Kerngebiet verlagert Verkehr auf die umliegenden Straßen > Gesamtkonzept gewünscht
- Neukölln mitdenken! Der Kiez hört nicht an der Bezirksgrenze auf > kein Insellösungsgedanke für das 

Kernbetrachtungsgebiet
- In der Harzer Straße gibt es zu viel Durchgangsverkehr > warum ist sie nicht im Kiezblockgebiet? > 

Einbeziehen!!
- Engeren Betrachtungsraum bis zur Straße „Am Treptower Park“ ziehen
- Im äußeren Betrachtungsraum gibt es mehr Problematiken
- Jordanstraße muss in Planung miteinbezogen werden
- Kooperation bei der Planung mit Neukölln

SONSTIGES:

- Erprobungsphasen bei kontrovers diskutierten Maßnahmen
- Abstimmen mit benachbarten Kiezblöcken
- Poller bei Firmen am Kiehlufer kaufen
- Konzept der Kiezblock-Initiative umsetzen
- Das Wort Block  ist negativ behaftet (aus DDR Zeiten). Daher auch bei Kiezblock negative Assoziation 
- Alles so lassen wie es ist
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